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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 

Museumsfeschtle lockte viele Gäste an   
Clownin Talina mit viel Schalk im Nacken 
  
Über Mangel an Besuchern konnten die Veranstalter des beliebten kleinen aber feinen Mu-
seumsfeschtles, der Heimat- und Geschichtsverein, gewiss nicht klagen: Zeitweise war kaum 
noch ein Sitzplatz zu bekommen. Unter den zahlreichen Gästen weilten natürlich auch nicht 
wenige derjenigen über 80-jährigen Hagnauer Bürger(innen), die sich für die Gestaltung der 
jetzt vor dem Abschluss stehenden Ausstellung „80+“ für Interviews und Fotos zur Verfügung 
gestellt hatten. Der Vorsitzende Rudolf Dimmeler hieß die Besucher, unter ihnen Bürgermeis-
ter Volker Frede mit Gattin, zum Feschtle plus Ausstellungsabschluss willkommen, dankte al-
len an der zeitaufwändigen Erstellung und Durchführung der Ausstellung Beteiligten sowie 
den Sponsoren und Spendern etc., lobte das ansehnliche Interesse an der Ausstellung mit 
ca. 2.000 Besuchern. Auf die nächste Ausstellung, die Stephan Lochner gelten wird, blickte er 
schon mal voraus. Ihm schloss sich Monika Baur vom Hagnauer Altenwerk gerne an und lob-
te das gute Miteinander: „Der Gemeinschaftssinn ist einfach da, davon lebt das Dorf“. Auch 
sie dankte den noch so aktiven Senior(inn)en, die bei diesem großen Projekt mitgemacht 
haben, sowie für die erhaltene $nanzielle und anderweitige Unterstützung. Kulturamtsleiter 
Stefan Feucht habe angeregt, die Ausstellung ggf. auch andernorts zu zeigen. Dies sei aber 
noch o%en. 
Ein ganz besonderes Highlight war dann aber der witzig-kecke Auftritt von Clownin Talina, 
die extra aus dem „Tal der Liebe“ nach Hagnau gekommen war. Zuerst wusste sie Deftiges zur 
Verwendung und Wirkung der bekannten Hagnauer Bohnen wiederzugeben, hatte sogleich 
die Lacher auf ihrer Seite. Dann aber war Bürgermeister Frede dran: Für ihn hatte sie den ihm 
gebührenden roten Teppich in petto, allerdings hatte der nur eine Breite von ca. 15 cm - da 
war erst mal etwas Balancieren angesagt. Der Bürgermeister lobte dann ausgiebig ebenso 
die gelungene Ausstellung, an deren Erö%nung etc. er krankheitsbedingt nicht teilnehmen 
konnte, wies unter anderem auf die großen Änderungen hin, die es seit den damaligen Zei-
ten gegeben hat: „Erst die Kühe, dann die Kurgäste“, zitierte er dazu als Beispiel einen Spruch 
von damals. Talina wartete dann u.v.a. mit einem recht kecken „Fitnessprogramm für Bürger-
meister“ auf, trieb etlichen netten Schabernack mit Bürgermeister und den Veranstaltern, 
hatte witzig-deftige und treuherzige Sprüche in petto - da war ihr viel Beifall des vergnügten 
Publikums für solche Schlagfertigkeit sicher. Sie vergaß auch nicht ausdrücklich zu loben: „Ist 
ein guter Bürgermeister“ - Umarmung(en) inbegri%en. 
Natürlich gab es wie 
gewohnt ein prima 
Verpflegungsange-
bot, serviert von den 
emsigen Helferinnen, 
was gerne ange-
nommen und gelobt 
wurde - also eben 
wieder ein rundum 
gelungenes kleines 
aber feines Hagnauer 
Museumsfeschtle. 
  
Hartmut Rieble 

 
 

Vorankündigung zur  
Dorfwanderung 2017   
Gerne geben wir bekannt, dass die dies-
jährige Dorfwanderung 
am Samstag, 18.11.2017, 13.30 Uhr, 
statt$nden wird. 
  
Nähere Informationen werden folgen. 
Bürgermeisteramt 
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Weihnachtsbaum gesucht   
Die Gemeinde Hagnau sucht auch in die-
sem Jahr wieder Weihnachtsbäume (ca. 
10-12 m). 
Mit den gespendeten Bäumen sollen 
der Löwenplatz und der Adlerplatz ge-
schmückt werden. 
Wenn Sie der Gemeinde Hagnau einen 
Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfü-
gung stellen möchten, melden Sie sich 
bitte direkt beim Bauhof, Tel. 0160/94 80 
39 15 oder im Rathaus Tel. 07532/4300-
12. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 
 

 

Herausgabe von Gelben  
Säcken an Gewerbetreibende
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  
 

Mülltermine 
Freitag, 03.11.2017 (!!!) 
Gelber Sack 
  
Samstag, 04.11.2017 (!!!) 
Restmüll 
  

Dienstag, 07.11.2017 
Papier 

Freitag, 10.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 17.11.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 21.11.2017 
Gartenabfall 
  
Freitag, 24.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  

 
 

Antrag auf Zuteilung eines 
Festliegeplatzes für die Sai-
son 2018 
Liebe Nutzer eines Festliegeplatzes in 
den Häfen/im Bojenfeld der Gemeinde 
Hagnau, 
bitte denken Sie daran Ihren Antrag auf 
Zuteilung eines Festliegeplatzes für die 
Saison 2018 bis spätestens 31.12.2017 
einzureichen. Das Antragsformular $n-
den Sie unter www.hagnau.de/boots-
liegeplatz. Bitte senden Sie dieses per 
E-Mail an Frau Kunle (kunle@hagnau.de) 
oder geben es in der Tourist-Information 
ab. 
Vielen Dank! 

 

10 Jahre HAGNAUER KLASSIK 

MOTTO: „ “

   

Veranstaltungen
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Hagnauer Klassik „Wunderkinder“  
01.-04. November 2017   

Yuki Manuela Janke, Violine 
Yi-Te Yang, Viola 
Titus Maack, Violoncello 
Adriana Mladenova, Klavier 
Südwestdeutsches Kammerorchester Pforz-
heim 
Dirigent Georg Mais 
  
Zum diesjährigen Jubiläum &ndet am 01. 
November um 19 Uhr  
eine Konzerteinführung im Bürger- und 
Gästehaus statt. 
  
Mittwoch, 1. November 2017 Bürger- und 
Gästehaus Hagnau 
Georg Friedrich Händel (1685-1759)  
Passacaglia für Violine und Violoncello 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) 
Klavierquartett g-Moll KV 478  
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
(1809-1847)  
Klavierquartett Nr. 1 c-Moll op. 1 
  
Donnerstag, 2. November 2017 
Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
(1809-1847)  
Lied ohne Worte  
für Violoncello und Klavier op. 109  
Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Streichtrio D-Dur op. 9 Nr. 2 
 Clara Schumann (1819-1896)  
3 Romanzen für Violine und Klavier 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
(1833-1897)  
Klavierquartett Nr. 2 f-Moll op. 2 
  
  
Freitag, 3. November 2017
Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Franz Schubert (1797-1828)  
Streichtriosatz B-Dur D471 
Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791)  
Duo für Violine und Viola G-Dur Nr. 1 KV 423 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 
Klavierquartett Nr. 3 h-Moll op. 3    
  
Samstag, 4. November 2017 Orchester-
konzert - Gwandhaus Hagnau 
Matthias Georg Monn (1717-1750) 
Violoncellokonzert g-Moll 
Johann Nepomuk Hummel (1778-1837) 
Fantasie für Viola und Orchester op. 94 
Max Bruch (1838-1920) 
Romanze für Viola und Orchester op. 85 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 
Violinkonzert d-Moll 
  
  
Karten 
 
28,00 € Kategorie I 94,00 € Abo Kategorie I 
24,00 € Kategorie II 78,00 € Abo Kategorie II 

Kartenvorverkauf bei der Tourist-Informati-
on Hagnau, www.reservix.de 

und je nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse 
  
 

Veranstaltungen 
  
Mittwoch, 01.11.2017, 10:00 Uhr 
Buchausstellung der katholischen Büche-
rei Hagnau 
Entdecken Sie aktuelle Bücher und Medien 
zum Verschenken oder für sich selbst! Das 
ehrenamtliche Bücherei-Team nimmt auch 
indivuduelle Bücherwünsche entgegen 
und berät Sie gerne während der regulären 
Ö%nungszeiten. Mit dem Kauf von Büchern 
unterstützen Sie unsere ö%entliche Bücherei 
in Hagnau ab 14:00 Uhr Ka%ee und Kuchen 
Veranstalter: Katholische Bücherei Hagnau 
Veranstaltungsort: Pfarrheim 
Hinweise: Ö%nungszeiten: mittwoch 17-19 
Uhr sonntags 10-12 Uhr 
  
Mittwoch, 01. bis Samstag, 04.11.2017 
20:00 Uhr Zehn Jahre Hagnauer Klassik / 
„Wunderkinder“ 

Vier Residenzsolisten aus deutschen und 
europäischen Spitzenorchestern gastieren 
in Hagnau. Abschlusskonzert zusammen mit 
dem Südwestdeutschen Kammerorchester 
Pforzheim Dirigent: Georg Mais  Zum zehn-
jährigen Jubiläumen $ndet am 01. Novem-
ber um 19:00 Uhr eine Konzerteinführung 
im Bürger-und Gästehaus (Rathaus) statt! 
Programm: 01.11.2017 Felix Mendelssohn-
Bartholdy Klavierquartett Nr. 1 c moll Georg 
Friedrich Händel Passacaglia für Violine und 
Violoncello Wolfgang Amadeus Mozart Kla-
vierquartett g-moll KV 478  02.11.2017 Felix 
Mendelssohn-Bartholdy Lied ohne Worte 
für Violoncello und Klavier op. 109 Ludwig 
van Beethoven Streichtrio D-Dur op. 9 Nr. 
2 Clara Schumann 3 Romanzen für Violine 
und Klavier Felix Mendelssohn-Bartholdy 
Klavierquartett Nr. 2 f moll 03.11.2017 Franz 
Schubert Streichtrio B-Dur D471 Wolfgang 
Amadeus Mozart Duo für Violine und Viola 

–

–

– –

– –

–

–
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Nr. 1 KV 423 Felix Mendelssohn-Bartholdy 
Klavierquartett Nr. 3 h moll 04.11.2017 Mat-
thias Georg Monn Cellokonzert g-moll Jo-
hann Nepomuk Hummel Fantasie für Viola 
und Orchester op. 94 Max Bruch Romanze 
für Viola und Orchester op. 85 Felix Men-
delssohn-Bartholdy Violinkonzert d-moll 
Solisten: Adriana Mladenova, Klavier Yuki 
Manuela Janke, Violine Yi-Te Yang, Viola Titus 
Maack, Violoncello Weitere Informationen: 
www.hagnauer-klassik.de 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person Kategorie 1 und 24,00 Euro 
pro Person Kategorie 2 Alle vier Konzerte 
Abo Kat. 1 94,00 € Abo Kat. 2 78,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und an der Abendkasse 
  
Donnerstag, 02.11.2017, 10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre!punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
  
Freitag, 10.11.2017, 15:00 Uhr 
Kinder-Kleiderbasar 
Angeboten wird alles rund ums Kind: Beklei-
dung, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher 
u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist für das 
leibliche Wohl mit Ka!ee, Getränken und 
Selbstgebackenem Kuchen bestens gesorgt.  
Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern vom 
Kinderhaus Hagnau  
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
  
 
 
 

 Baby-Te! in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 
von 0-14 Monaten hat 
UND... 
... mit seinem Neugeborenen singen und 
spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und 
Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen 
will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  

i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
  

Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens 
  
Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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Kostenlose und unabhängige Energieberatun-
gen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hagnau die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung $nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
  

 
 

Freiwillige Feuerwehr Hagnau   
Liebe Feuerwehrkameraden, 
  
am Dienstag, 07.11.2017, 19:30 Uhr,  $ndet eine Feuerwehr-
übung zum Thema „Gefahrenmatrix“ (Theorie/Praxis) statt. 
  
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und vollzähliges Erscheinen. 
  
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

 

Adventskalenderaktion 2017 für Groß und 
Klein – mit 5 € Kinderprojekte im Bodensee-
kreis unterstützen
Die Kinderstiftung Bodensee startet auch in diesem Jahr wieder eine 
besondere Adventsaktion im Bodenseekreis.

Es sollen 7500 Adventskalender für den Preis von 5 Euro verkauft 
werden. Ein Kalender für Groß und Klein. Hinter den Türchen ver-
bergen sich 203 Sach- und Erlebnispreise mit Hotel- und Restaurant-
gutscheinen, Einkaufs- und Freizeitgutscheinen im Gesamtwert von 
9500 Euro.

Ob ein Kalenderbesitzer gewonnen hat, erfährt er in der Schwäbi-
schen Zeitung und auf der Homepage der Kinderstiftung Bodensee. 
Hier werden täglich Gewinnnummern, Gewinn und Sponsor be-
kanntgegeben.

Mit dem Kauf dieses Kalenders unterstützen Sie die Projekte der Kin-
derstiftung Bodensee für Kinder im Bodenseekreis.

Auch durch den Kauf einer größeren Anzahl von Kalendern – einem 
prima Vorweihnachtsgeschenk für Mitarbeiter oder Kunden – kön-
nen Sie die Kinderstiftung Bodensee unterstützen. Eine größere 
Menge (ab 10 Kalendern) können Sie gerne direkt bei der Kinder-
stiftung Bodensee anfordern, die wir Ihnen dann zusenden. www.
kinderstiftung-bodensee.de (Bestellung ab sofort möglich), info@
kinderstiftung-bodensee.de .

Der Kalender wird ab 15. Oktober bis zum 30. November 2017 an 
nachfolgenden Orten für den Einzelkauf vertrieben:

t� bei allen Filialen der Sparkasse Bodensee im Bodenseekreis mit 
Ausnahme der Direktion ÜB in der Münsterstraße und dem Be-
ratungszentrum ÜB - St. Johann

t� bei Helmut´s Haarstudio in Immenstaad,
t� in der Bibliothek des Bildungszentrums Markdorf,
t� bei Weber Automotive in Markdorf,
t� bei der Metzgerei Kutter in Bermatingen,
t� an der Tourist Information in Hagnau,
t� beim Gartencenter Schupp in Stetten,
t� im Pfarrbüro Salem,
t� in mehreren Kirchen im Bodenseekreis.

Zusätzlich erfolgt ein Verkauf an folgenden Tagen:

t� bei allen Heimspielen des VfB Volleyball vom 15.10. bis Ende 
November 2017,

t� am Stadtfest in Friedrichshafen am 15.10.2017,
t� im GZH am 26.10.2017,
t� im Landratsamt Bodenseekreis am 02.11.2017,
t� im Klinikum Friedrichshafen am 03.11.2017,
t� bei der Hagnauer Klassik am 04.11.2017,
t� im Betriebsrestaurant von Zeppelin Systems in Friedrichshafen 

am 06.11.2017,
t� in den Betriebsrestaurants von ZF Friedrichshafen am 07. und 

08.11.2017,
t� beim Skibazar Friedrichshafen in der Messehalle am 11.11.2017,
t� beim verkaufso!enen Sonntag in Markdorf am 12.11.2017,
t� bei der St. Nikolauskirche am 12.11.2017,
t� im Betriebsrestaurant von Airbus Defence and Space am 

13.11.2017,
t� bei der Gärtnerei Vögele in Langenargen am 18. und 19.11.2017,
t� in den Betriebsrestaurants von Rolls-Royce Power Systems AG 

am 20.11.2017,
t� bei der Hobby Ausstellung in Eriskirch am 25. und 26.11.2017.
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Weltweit 11,5 Millionen Mal 
Freude im Schuhkarton 
„Weihnachten im Schuhkarton®“ beschenkt 
zum 22. Mal bedürftige Kinder 

  
Glücksmomente verlieren nie ihre Beson-
derheit. Bereits zum 22. Mal $ndet in die-
sem Jahr die Geschenkaktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ des christlichen Vereins 
Geschenke der Ho!nung statt. Seit über 
20 Jahren erleben Kinder in Osteuropa und 
anderen Ländern, wie Glaube, Ho!nung 
und Liebe durch einen Schuhkarton für sie 
greifbar wird. Allein im letzten Jahr wurden 
weltweit rund 11,5 Millionen Kinder mit 
einem individuell gepackten Schuhkarton 
erreicht. 
Schön, wenn auch Sie mitmachen. Der Weg 
eines Schuhkartons beginnt mit Ihnen und 
ermöglicht vielen Kindern in Not und ihren 
Familien Glaube, Liebe und Ho!nung zu 
erfahren. 
Es ist ganz einfach: 1. Acht Euro pro Päck-
chen zurücklegen, die zusammen mit dem 
Schuhkarton als Spende zu einer von tau-
senden Abgabestellen (Anschriften in Ih-
rer Nähe siehe unten) gebracht werden. 2. 

Deckel und Boden eines Schuhkartons se-
parat mit Geschenkpapier bekleben.3. Das 
Päckchen mit neuen Geschenken für ein 
Kind (Junge/Mädchen in den Altersstufen 
zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 
14 Jahre) füllen. 4. Ist der Karton gepackt, 
wird er zusammen mit dem für die Durch-
führung der Aktion benötigten Geldanteil 
ab sofort bei den Annahmestellen (siehe 
unten) oder  
am Samstag, den 11.11.2017 von 9.00 
bis 16.00 Uhr sowie  
Mittwoch, den 15.11.2017 von 14.00 – 
18.00 Uhr  
im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hüls-
ho!-Weg 10 in Meersburg gebracht. Ab-
gabeschluss ist der 15. November. 
„In den Zielländern werden die Päckchen 
von Kirchengemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen zielgerichtet an bedürftige 
Kinder verteilt“, sagt die Sammelstellenlei-
tern. Im Rahmen der weltweiten Aktion er-
hielten bereits über 146 Millionen Kinder in 
mehr als 150 Ländern ein Geschenkpaket. 
Weitere Informationen erfahren Sie unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder in der Sammel- und Abgabestelle 
Meersburg, 
 

Familie Christiane Bosch-Schrapp, Som-
mertalweg 1, 
(Tel.: 07532 – 49 56 332, Mail: leselust.
im.sommeral1@gmail.com) sowie 
in den Annahmestellen:  
 
Meersburg: Pop der Ka!eeladen, Kirch-
straße 2; 
Hagnau: Sonnenhof - Familie Hund, Am 
Sonnenbühl 11 sowie 
Heim-Hausgeräte, Hauptstraße 5, 
Ahausen:  Landmarkt Fridolin, Meersbur-
ger Str. 8 sowie 
Familie van der Linde, Mühlenweg 14; 
Frickingen: Familie Anke Staneker, Lip-
pertsreuter Str. 14 und in 
Salem-Weildorf: Familie Regina Klotz, Dö-
bele 11 
Aus der Sammelstelle Meersburg mach-
ten sich Dank Ihrer Unterstützung im 
vergangenen Jahr 563 wertvolle und 
liebevoll gestaltete Päckchen auf den 
ho!nungsvollen Weg. Übrigens – &ndet 
diese großartige Aktion hier vor Ort be-
reits zum 15. Mal statt. Grund mit einer 
„Tombula und schönen Preisen“, die Sie 
gerne spenden dürfen, zu feiern. Weite-
re Informationen folgen in Kürze. 

Kath. Bildungswerk
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DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau   
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
�ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 

Ählfde-Ählfde.2017.   
Am Samstag den 11.11.2017 um 11 Uhr 11, 
�ndet im Eulenstüble die Proklamation zur 
Fasnets-Liaison 2018 satt. 
  
Unter dem Codename Ählfde-Ählfde.2017 
Liaison.de, 
können die teilnehmenden Narren unter 
Vorlage von €ueropäischer Währung am 
Verzehr von Weißwürste mit Brezeln, allerlei 
Getränken und vielleicht so manches mehr 
ein paar lustige Stunden erleben. 
  
Da der Ählfde-Ählfde.2017  auf einem 
Samstag fällt, 
würde sich der Elferrat freuen wenn die 
Schaar der Narren mit Guter Laune an die-
sem Tag im Eulenstüble recht groß wäre. 
  
Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau. 
 

Dämmerschoppen/ Work out Party.    
Ab dem 17.11.2017 �ndet wie gewohnt 
der Dämmerschoppen (Work out Party) 
an jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eu-
lenstüble statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat 
herzlich willkommen. 
Für Getränke und leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. 
  
Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau.  

 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
1. Mannschaft 
 RSV Hagnau – SpVgg. F.A.L. 3 (1 : 1) 4 : 2 
Torschützen: M. Seeberger (19., 65., 80), M. 
Ladan 61.) 
  

Grundtugenden beenden Pausen$uch und 
Seuchenserie! 
  
Mit vier Heimpleiten im Rücken emp�ngen 
die Hagnauer zum fünften Heimspiel der 
Saison die dritte Mannschaft der Personal-
wundertüte aus Frickingen. Trotz größerer 
Verletzungssorgen und den damit verbun-
denen Umstellungen wollte das Heimteam 
endlich die Punkte im Bergle-Stadion behal-
ten und dadurch tabellarisch einen Sprung 
nach oben machen. 
  
Leider waren es aber die Gäste, die den bes-
seren Start erwischten. Nach einem groben 
Schnitzer im Spielaufbau brach ein gegne-
rischer Stürmer durch und erzielte die Füh-
rung für Frickingen (8.). Doch spätestens 
mit dem Rückstand ging ein Ruck durch die 
Mannschaft des RSVs. Es war an diesem Tag 
kämpferisch deutlich anzusehen, dass man 
von den regelmäßigen Heimniederlagen 
endgültig genug hatte. 
  
Dementsprechend fanden die Hagnauer 
nach einigen vergebenen Gelegenheiten 
auch die passende Antwort. Ein nahezu 
perfekt getimter Flugball von Vize-Kapitän 
K. Lander fand seinen Abnehmer. Stürmer-
juwel M. Seeberger vernaschte den gegne-
rischen Torwart und netzte zum 1:1 Aus-
gleichstre%er ein (19.). Bis zum aus RSV-Sicht 
ungeliebten Pausenp�% passierte dann 
auch nicht mehr viel und es ging mit einem 
Unentschieden zum Seitenwechsel. 
  
Mit dem Ziel, den Halbzeit$uch ein für alle 
Mal abzulegen ging es dann in den zweiten 
Durchgang. Jedoch wurden die Gastgeber 
abermals kalt erwischt. Nach einer Unord-
nung im Hagnauer Abwehrverbund brachte 
ein Gästestürmer sein Team erneut in Front 
(56.) Normalerweise werden jetzt an dieser 
Stelle die weiteren Tre%er der Gäste kurz 
zusammengefasst und abschließend Durch-
halteparolen verkündet. Doch an diesem 
Tag sollte es völlig anders kommen. 
  
Der RSV hatte nämlich auch für den zweiten 
Rückstand das passende Gegengift parat. 
Sommerneuzugang M. Ladan erzielte nach 
vorbildlichem Eckstoß mit etwas Glück das 
2:2 (61.). Im Anschluss daran stellten die 
Hagnauer dann endlich mal ihr spielerisches 
Potential unter Beweis. Nach tödlichem 
Pass von Pseudo-Spielmacher H. Höfmann 
markierte M. Seeberger seinen zweiten Tref-
fer der Partie (65.). Doch der Torjäger hatte 
noch nicht genug. Nach schönem Einwurf 
von Dauerbrenner B. Warth bescherte oben 
genanntes Duo in selbiger Reihenfolge 
nach überlegtem Querpass und eiskaltem 
Abschluss dem RSV das 4:2 und damit den 
ersten Heimsieg der Saison (80.). 
  
Somit beendeten die Hagnauer endlich die 
Heimserie und das rätselhafte Halbzeitpro-
blem. Wichtige Gründe dafür waren auch 
der geschlossene Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft sowie die Gesamtleistung in 
der Defensive. Solch eine Performance sollte 
dann im nächsten Match beim Schlüssel-
spiel in Immenstaad wiederholt werden. 

Abschließend geht wie gewohnt ein großes 
Dankeschön an die RSV-Anhänger, welche 
erneut in großen Scharen im Bergle-Stadion 
präsent waren.   
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 29.10.2017 13.00 Uhr 
TuS Immenstaad 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 05.11.2017 14.30 Uhr 
RSV Hagnau – TuS Meersburg 
  

Unsere Jugend der SG Meersburg-
Hagnau (Heimspiele in Hagnau) 
 - C-Jugend (Kreisliga A)   
Sonntag, 29.10.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SG Aach-Eigeltingen 
Sonntag, 05.11.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – FC Radolfzell 3 
Samstag, 11.11.2017 12.00 Uhr 
SG Hausen a.d. Aach – SG Mbg./Hagnau 
  
  
***ACHTUNG:*** 
Bezirkspokal-Viertel$nale: 
Mittwoch, 08.11.2017 18.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Allensbach 
  
  
- E-Jugend (Kreisklasse 13)    
Samstag, 28.10.2017 11.15 Uhr 
FC Beuren/Weildorf 2 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 05.11.2017 10.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SC Markdorf 2 
  
 
-D-Jugend (Kreisliga A) – 
Heimspiele in Meersburg   
Samstag, 28.10.2017 12.00 Uhr 
TuS Immenstaad – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 04.11.2017 14.00 Uhr 
SG Schwand./Wornd./Neuh. – 
SGMbg./Hagnau 
Freitag, 10.11.2017  18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – FC Bodman-Ludwigshf. 
 

Volkshochschule
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
  

Gesangsworkshop - Stimmbildung I
Egal ob Chorsänger/in, ambitionierter „Ba-
dezimmersänger“ oder Lehrer mit gestress-
ten Stimmbändern, hier ist jeder richtig, der 
mehr über seine Stimme und ihre Benut-
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zung erfahren möchte. Dieser Workshop 
vermittelt erste Grundzüge der modernen 
Stimmbildung. In gezielten Übungen trai-
nieren wir den gesunden und richtigen 
Umgang mit unserer Stimme und festigen 
diese Kenntnisse im direkten Umgang mit 
modernen Gesangsstücken aus dem Rock 
& Pop-Bereich. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 11.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208711HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Albrecht Dürer - der große Maler der Lu-
therzeit
Kunst- und Kulturgeschichte
Im Hinblick auf das Reformationsjubi-
läum in diesem Jahr ist auch der wohl 
größte Maler Deutschlands, Albrecht 
Dürer, als Zeitzeuge von großer Bedeu-
tung. 12 Jahre älter als Luther, hat er sei-
ne Zeit und den Beginn des Reformati-
onsgeschehens sehr bewusst miterlebt. 
In zwei Teilen gehen wir seinem Leben und 
grandiosen künstlerischen Werk nach - vor 
allem auch im Hinblick auf seine Tagebü-
cher, in denen er nicht nur seine Reisen und 
Arbeiten beschreibt, sondern auch die geis-
tigen Tendenzen seiner Zeit und Heimat, des 
evangelisch gewordenen Nürnberg, sehr 
genau wahrnimmt und mit eigenen Gedan-
ken ergänzt. Natürlich wird dazu auch sein 
malerisches und graphisches Werk gezeigt.  
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 13.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 20.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich 
lassen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Kör-
per? Was ist mein persönliches Stressmus-
ter? Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl 
ich lieber „nein“ sagen möchte? Was kann 
ich selber tun, um mit Stresssituatio-
nen besser umzugehen? Antworten auf 
diese Fragen �nden Sie im Kurs. Außer-
dem lernen Sie gezielte Atem-, Entspan-
nungs- und Selbstregulationstechniken, 

die auch der Stressvorbeugung dienen, 
den Burnout verhindern helfen und mehr 
innere Ruhe und Gelassenheit bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Tag, 18.11.2017
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA301915HA* / 39,60 EUR
(gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
  
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren 
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 18.11.2017, 10:00 - 12:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

 
Gesangsworkshop - 
Stimmbildung II: Lied
In diesem Gesangsworkshop starten wir mit 
einfachen Gesangsübungen, erarbeiten uns 
ein sogenanntes „Warm up“ bevor wir dann 
direkt ans Lied gehen. Die Arbeit am Song 
ist fester Bestandteil des Alltags von Sän-
ger/innen und macht sowohl Anfängern 
als auch Fortgeschrittenen sehr viel Freude. 
Es bieten sich viele Möglichkeiten, einen 
Song zu erfassen. Dieser Workshop bietet 
die Gelegenheit, einmal reinzuschnuppern, 
erste Erfahrungen mit der Liedarbeit zu 
machen oder bereits Erlerntes zu vertie-
fen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
im Fokus steht der Spaß und die Begeis-
terung für Musik und ihre Möglichkeiten. 
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 18.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208712HA* / 19,60 EUR
(gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Kunststadt Florenz
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten von Flo-
renz
2. Die Künstler von Florenz
Firenze, die Blühende, die Wiege der Ra-
naissance, Heimat der größten Kunstgenies 
überhaupt, werden wir mit seiner reichen 
Geschichte und seinen Schönheiten be-
suchen. Wir erleben den Hintergrund des 
Reichtums, der diese Kunstblüte ermög-
licht hat, die großen Familien - allen voran 
die Medici und ihrer faszinierenden Persön-
lichkeiten. Drei Jahrhunderte der großen 
Genies - von Fra Angelico bis Michelangelo, 
von Dante bis zu den Anfängen der Oper, 
die in Florenz „erfunden“ wurde - werden 
dokumentiert und mit vielen Bildern und 
Randnotizen ein umfassendes Stadtportrait 
gezeichnet.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 15.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 22.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn  
  
Das kindliche Gehirn durch Lesen for-
dern und fördern – Aufschlussreiches 
über das Lesen aus der Hirnforschung 
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis
Lesen ist trotz Computer und Smartphones 
immer noch die wichtigste Kulturtechnik. 
Vom Lesen und Schreiben abgeschnitten 
zu sein, hat fatale Folgen für unser soziales 
und beru$iches Leben. Aber was wissen 
wir darüber, wie unser Gehirn, das eigent-
lich gar nicht dafür vorgesehen ist, Lesen 
lernt? Und welche Ursachen für Probleme 
beim Lesen- und Schreibenlernen sind 
inzwischen bekannt? Dieser Vortrag gibt 
einen Überblick über die wissenswerten 
Ergebnisse der Hirnforschung zum The-
ma Lesenlernen und Dyslexie und hält 
Tipps und Hilfen für den Lesealltag bereit. 
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 
Abend
Donnerstag, 25.01.2018, 19:30 - 21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA106042HA* / 7,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis
eine Woche vor Kursbeginn
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö+nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach 
telefonischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 
 

Ö+entliche Gemeinderatssit-
zung vom 23.10.2017   
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters
t� Das vom Landkreis geplante Vorha-

ben, seitens der GVV-Gemeinden 
Meersburg, Stetten und Daisendorf 
die Johanniter mit der künftigen Wahr-
nehmung der Aufgabe eines sog. Inte-
grationsmanagers für die Anschluss-
unterbringung von Flüchtlingen zu 
beauftragen, kommt vmtl. nicht zu-
stande. Diese Aufgabe wird nun vmtl. 
durch den Landkreis übernommen.

t� Per Eilentscheidung musste BM Da-
niel Heß wg. eines Schadens an einer 
Gebäudeseite des Kindergartens not-
wenige Reparaturarbeiten vergeben, 
weil dort festgestellt worden war, dass 
Wasser in das Mauerwerk eindringt, 
weil keine besondere Abdichtung vor-
handen ist. Haushaltsmittel stehen zur 
Verfügung.

t� Sein Dank galt den $eißigen 
Wahlhelfer(inne)n für die gute Durch-
führung der Wahl am 24. September. 
Auch die große Wahlbeteiligung wur-
de gelobt.

t� Sein Dank galt auch allen, die an der 
Durchführung des Seniorennachmit-
tags (des Kürbisfests) und des Däm-
mer$ohmarkts der NG mitgeholfen 
haben. Ebenso bedankte er sich bei 
allen Helferinnen u. Helfern bei der 
Durchführung der Bürgerwanderung 
einschließlich der Bürgerinformation 
betr. des Breitbandausbaus, insbeson-
dere bei Herrn Möhrle (Breitbandko-
ordinator) und Fam. Serden (Besichti-

gung Zehntscheuer)
t� BM Heß bedankte sich bei den Musi-

kern der Gruppe „Quattro Brass“ für das 
schöne Konzert in der Stettener Kirche.

t� Er dankte dito der neuen Stettener „In-
teressenvertretung Verkehrsplanung 
B31/B33 e.V.“ für die Vorstellung ihrer 
Vorzugsvariante.

t� Baugenehmigungen sind keine einge-
gangen.

t� Er lud zum Besuch der Jahreshaupt-
übung der Stettener Feuerwehr am 
Samstag, 18. November ein, ebenso 
zur Ansprache am Volkstrauertag, 19. 
November um 10 Uhr an der Gedenk-
stätte.

t�

TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Seitens der Zuhörer wurden keine Anfragen 
an das Gremium gestellt.

TOP 3  Bauangelegenheit: Antrag auf 
Bauvorbescheid zum Abriss der vorhan-
denen Wirtschaftsgebäude und Neubau 
eines Gästehauses an den bestehenden 
Gasthof (geänderte Planung), Flst. Nr. 54, 
Hauptstraße 15 - Beratung und Beschluss 
Hier ist beabsichtigt, nach Abriss der älteren 
Wirtschaftsgebäude an den bestehenden 
Gasthof ein dreigeschossiges Gästehaus mit 
viertem zurückgesetztem Sta%elgeschoss 
anzubauen. Dadurch würde ein deutlich 
massiveres Gebäude als bisher entstehen. 
Dies sorgte für einigen Diskussionssto% im 
Gremium. Nach einem Ortstermin mit der 
Baurechtsbehörde habe diese schon Ab-
lehnung signalisiert, so BM Heß. Zwar be-
grüßte die Verwaltung, dass der Gastrono-
miebetrieb hier in die Zukunft investieren 
wolle, doch solle das Vorhaben nochmals 
gründlich überplant reduziert und hierzu 
mit der Antragstellerin Gespräche geführt 
werden, um zunächst noch mehr Planungs-
details in Erfahrung zu bringen. Hierauf ei-
nigten sich die Räte schließlich und gaben 
insofern grundsätzliche Zustimmung zu 
diesem Projekt, dies bei einer Enthaltung. 
 
TOP 4 Festsetzung der Fraktionsrechte in 
Bezug auf Darstellungen der Au+assun-
gen im Amtsblatt - Beratung und Beschluss 
Die Gemeindeordnung (GemO) Baden-
Württemberg war am17.12.2015 geändert 
worden, wobei den Fraktionen der Gemein-
deräte im §32a neue Rechte eingeräumt 
wurden: Demzufolge haben die Fraktionen 
u.a. nun das Recht, ihre eigenen Au%assun-
gen ö%entlich darzulegen. Dies deshalb, 
weil sie bei der Willensbildung und Ent-
scheidungs�ndung des gesamten Ratsgre-
miums mitwirken. Künftig ist deshalb mög-
lich, dass die Fraktionen der Ratsmitglieder 
der vier GVV-Gemeinden im gemeinsamen 
Mitteilungsblatt ihre Au%assungen dar-
stellen können. Hierfür ist die neue Rubrik 
„Aus den Fraktionen des Gemeinderats“ 
vorgesehen. Umfang und Zeitpunkt wird 
gemeinsam durch die vier GVV-Gemein-
den Meersburg, Hagnau, Stetten und Dai-

sendorf geregelt und abgestimmt. Ohne 
besondere Diskussion stimmte das Rats-
gremium dieser Neuregelung einhellig zu. 
 
TOP 5 Bescha+ung eines weiteren Fahr-
zeugs für den Bauhof - Beratung und Be-
schluss
Wie schon in den Haushaltsberatungen 
diskutiert worden war, soll nun für den 
Bauhof insb. zur Entlastung des „Ladogs“ 
ein weiteres Fahrzeug bescha%t werden. 
Der Ladog ist inzwischen wg. seines Alters 
und dauernden Einsatzes reparaturan-
fällig, wird auch laufend im Winterdienst 
eingesetzt, wodurch dem Bauhof in dieser 
Zeit kein Pritschenfahrzeug zur Verfügung 
steht. Als weiteres Fahrzeug wurde nun 
ein auch von anderen Gemeinden als sehr 
gut bezeichneter Piaggio Typ „Porter Maxxi 
lang“ favorisiert. Leider ist das Händlernetz 
plus Fachwerkstätten in der näheren Um-
gebung recht beschränkt. Bei drei Firmen 
wurde nachgefragt, den Zuschlag erhielt 
die das günstigste Autohaus zum Angebot-
spreis von 20.000 Euro. Dem stimmten die 
Räte nach kurzer Diskussion einhellig zu. 
 
TOP 6 Verschiedenes
Ein Ratsmitglied wies auf schlechte Ver-
hältnisse an einem landwirtschaftlichem 
Weg Richtung Hagnau hin. Dies werde dem 
Bauhof zur Kenntnis gebracht, so BM Heß. 
 
Hartmut Rieble 
 
 

Am Freitag, den 03. November 2017, tri%t 
sich die GSA zur Übung FW Daisendorf. 
Am Samstag, den 04. November 2017, tri%t 
sich die gesamte Wehr zur Jahreshaupt-
übung FW Meersburg mit 1 Löschgruppe. 
Am Dienstag, den 07. November 2017, tri%t 
sich die ZF und GF zum Thema „Führungs-
kräfte Fortbildung Bodenseekreis Mecken-
beuren. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Am Freitag, den 3. November 2017, tri%t 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Löschangri%“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
Weitere Informationen �ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
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Mülltermine 
Freitag, den 03. November 
Abfuhr gelber Sack 

Montag, den 06. November 
Restmüllabfuhr (zweiwöchige Abfuhr) 

Donnerstag, den 09. November 
Abfuhr Papier 

  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 

zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö+nungszeiten des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 

 

Redaktionsschluss 
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 

Fahrt zum Nikolaus-Markt nach Mareau aux 
Prés vom 01.-04. Dezember 2017 . Wie jedes 
Jahr am ersten Dezembersonntag dem 3. 
Dezember 2017 �ndet der Marché St. Ni-
cholas in Mareau aux Prés statt. Wer schon 
einmal dabei war weiß, dass der Deutsch- 
Französische Partnerschaftskreis dafür sorgt 
unsere französischen Freunde mit gegrillten 
Würsten, Bier, aber auch Wa%el und Glüh-
wein kulinarisch zu erfreuen. Aber auch Ge-
bäck nehmen wir nach Frankreich mit, 60 – 
70 kg Selbstgebackenes �nden schnell ihre 
Anhänger. Der Nikolaus bringt den Kindern 
kleine Geschenke, auch dafür sorgt der Part-
nerkreis. Am Freitag gegen 8.00 Uhr fahren 
wir in der Regel los. Am Abend werden wir 
von unseren französischen Freunden immer 
herzlich bei Essen und Trinken empfangen. 
Samstagvormittag schmücken wir die Halle 
und bereiten unseren Stand vor. Den Nach-
mittag und Abend verbringen wir häu�g 
miteinander und den Gast-Familien mit Be-
sichtigungen wie z.Bsp. Orléans oder einem 
Schloss. Es besteht aber auch die Möglich-
keit am Fest-Diner der Feuerwehr teilzuneh-
men, ab 20.00 Uhr bis nach Mitternacht (ca. 
45,00€). Am Sonntag �ndet dann der Niko-
laus-Markt von 9.00 – 18.00 Uhr statt. Am 
Montag geht es dann wieder zurück nach 
Stetten. In der Regel fahren wir mit 1-2 ge-
mieteten Fahrzeugen, da wir immer sehr viel 
Material mitnehmen. 
Wer Interesse hat nach Mareau aux Prés zu 
fahren kann sich gerne informieren und an-
melden beim Stammtisch am 26. Oktober 

und bei Birgitt Grömmer Tel. 07532 446990. 
Wir freuen uns mit Euch nach Frankreich 
fahren zu können. 
 

Einladung zum Stammtisch   
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir tre%en uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 26.10.2017 
um 20:00 h 

in der „Alten Brennerei“ in Stetten 
  
Gemütlich Beisammensein, Reden über den 
Weihnachtsmarkt in Frankreich, wer kommt 
mit, was habt Ihr für Vorschläge diesbezgl. 
und vieles mehr. 
Außerdem erwartet uns eine �lmische Zu-
sammenfassung unserer Frankreich-Reise 
von Anfang September ds. Js. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 
  

 

  
Interesse an der Fasnet?  
Gerne informieren wir Sie über die Möglich-
keiten innerhalb unserer „Narrengemein-
schaft“. 
Kommen Sie doch einfach am Freitag, den 
3. November ab 20:00 Uhr in der Zunftstube 
vorbei. 
Auch eine Schnupperfasnet in der Bauern-
gruppe ist möglich. 
  
Laternenumzug am 11.11.2016  
Am Samstag, den 11.11. ist Martinstag, um 
18:00 Uhr �ndet wieder ein Laternenumzug 
mit vorausgehender Au%ührung der Legen-
de von St. Martin auf dem Rathausplatz statt. 
Klein und Groß sind herzlich eingeladen. 
  
Termine aktuell 
t� Freitag, den 3. November, ab 20:00 Uhr 

Zunftstube geö%net
t� Samstag, den 11.11. Martinstag, Marti-

niumzug mit Au%ührung um 18:00 Uhr
t� Samstag, den 06. Januar ab 11:00 Uhr 

Dreikönigsumtrunk und Fasnetsein-
schnellen

t� Samstag, den 13. Januar, ab 10:00 Uhr 

Christbaumsammlung
t� Samstag, den 13. Januar, um 14:00 Uhr 

Maskenausgabe der Waldgeister
t� Samstag, den 13. Januar, um 18:30 Uhr 

Erweckungsumzug mit großer Sagen-
au%ührung im Wald

 
  
Die Auswärtstermine der Narrengemein-
schaft werden demnächst bekannt gege-
ben. 
 
 

Nordic Walking Gruppe 

Nordic Walking macht Spaß in der Natur und 
im Freien, als Sport verbunden mit Fitness 
und in der Gruppe sowieso. Falls
Du Interesse hast, bist Du herzlich 
willkommen.
Wann: Samstags um 10 Uhr
Wo: am Sportplatz Stetten
Dauer: ca. 90 Minuten

Bei Rückfragen steht zur Verfügung 
Marcus Mayr Tel.: 494584
H.-P. Mönch  Tel: 4457221

 
 
TUS-Tischtennis startet mit durchwach-
senen Ergebnissenin die neue Saison 
2017/2018 

Während TUS Stetten in der letzten Saison 
noch mit zwei Mannschaften am Spielbe-
trieb des Südbadischen Tischtennis Bunds 
teilnahm , spielt die Abteilung des TUS in 
der neuen Saison nur noch mit einer Mann-
schaft. Der Grund für diese Entscheidung ist 
die immer dünner werdende Spieler-Decke 
- alters- und krankheits-bedingt ! 

- Lesen Sie weiter auf Seite 25 - 
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11.11.17
18 Uhr 

Stetten
(am Rathaus) 

- Mit St. Martin hoch zu Ross 
- Aufführung der Legende 
- Kleiner Laternenumzug 
- Brezelverteilung an die Teilnehmer 
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Für die Mannschaft hat der Verein folgende 
Spieler gemeldet :
Clemens Volkmer, Paul Schupp, Rolf Reckten-
wald, Jochen Löwer, Hannes Lehmann, Theo 
Schucker, Hartmut Mayer, Horst Baerens, 
Szabolcs Galanthay, Peter Keller, Michael 
Schneider, Markus Forstenhäusler , Wolf-
gang Albrecht, Paul Simon und Ingo Lange 
Die Ergebnisse der ersten Spiele: 
 
SV Bohlingen - TUS Stetten 7:7
TUS Stetten - TTS Gottmadingen   6:8
Wollmatingen – TUS Stetten 7:7    

Hinweise auf die nächsten Spiele: 

Sa. 28.10.2017 , 17:30 Uhr 
TTC Stockach-Zizenhausen – TUS Stetten 

Fr. 03.11.2017 , 20:00 Uhr TUS Stetten – 
TUS Immenstaad   
 
  

Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung des 
TUS Stetten sowohl für Hobby-Spieler als 
auch „Pro�s“ Gelegenheit, jeweils montags, 
von 20:00 – 22:00 Uhr in familierer und ka-
meradschaftlicher Athmosphäre sich zu be-
wegen und zu trainieren. 
Kinder-Training: freitags , 16:45 Uhr – 
18:00 Uhr.  
 
Am 27.10.2017 und in den Herbstferien 
$ndet kein Training statt ! 
Das erste Kinder - Training nach den Herbst-
ferien ist am Freitag, d. 10.Nov. 2017 
Das Training wird geleitet von Maja Volk-
mer , die zur Zeit in der 1. Schweizer Bun-
desliga , in Zürich spielt. Maja hat eine Trai-
ner-Lizenz und freut sich, wenn das Angebot 
des Vereins von etwas mehr interessierten 
Kindern angenommen würde. 
Der Verein ist froh über das Engagement 

von Maja und ho%t, daß durch zahlreiche 
Teilnahme am Kinder-Training ein Schritt 
in die Zukunft des Tischtennis-Sports 
beim TUS Stetten gemacht werden kann. 
Sollten Sie Fragen zum Kinder-Training ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an Maja 
Volkmer, Mobil 015775790917 
Hans-Joachim Löwer für die TT-Abteilung 
   
 
TUS gibt Tischtennisplatten ab 

Die TT-Abteilung des TUS Stetten trennt sich 
von 5 Tischtennis-Platten ( indoor ), die aus 
der Kooperation mit dem Droste-Hülsho%-
Gymnasium stammen und nun nicht mehr 
benötigt werden. Wer Interesse an den Plat-
ten hat, sollte sich mit dem Vorsitzenden 
des TUS Markus Mayr Tel. 494584  in Ver-
bindung setzen. Preis: Spende für den TUS 
Stetten. 
 
 
 

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Ö+nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp$ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P$egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

 
 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 

Startup-Lounge Bodensee wagt den 
Sprung über den See  
Bodenseekreis: Am 17. November 2017 
ab 19 Uhr �ndet die zehnte Ausgabe der 
Startup Lounge Bodensee zum ersten Mal 
im Bodenseekreis statt. Die Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis unterstützt das 
Netzwerk-Event für Gründer und Grün-
dungsinteressierte als Partner vor Ort. 
Keynotespeaker ist Dr. Valentin Langen, 
Leiter von freiraum, dem Corporate Incu-
bator der WAGNER Gruppe in Markdorf. 
Die Startup Lounge Bodensee bietet allen 
Startups aus der Bodenseeregion ein regel-
mäßiges Event, auf dem sie Gleichgesinnte 
kennenlernen, sich untereinander, mit Un-
terstützern oder vielleicht sogar Investoren 
austauschen und vernetzen können. Die 
Veranstaltungen sind dank der Partner kos-
tenlos und jeder Gründer und Interessierte 
ist herzlich willkommen, sich der wachsen-
den Community anzuschließen. 
Am 17. November 2017 ab 19 Uhr �ndet die 
zehnte Ausgabe der Startup Lounge Boden-
see für Gründer und Gründungsinteressierte 
am Bodensee statt. Dieses Jubiläum ist für 
die Initiatoren die perfekte Gelegenheit, um 
zum ersten Mal den Sprung von Konstanz 
über den See nach Meersburg zu wagen 
und mit dem Netzwerk-Format auch Grün-
der in anderen Gebieten der Bodenseeregi-
on zu erreichen. Mit der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis hat die Startup-Lounge 
Bodensee dafür den perfekten Partner vor 
Ort gefunden. 
Neben der Keynote „Sprint oder Marathon 
bei der Gründung – Warum manchmal lan-
ger Atem notwendig ist“, von Dr. Valentin 
Langen, Leiter von freiraum - den Corporate 
Incubator der WAGNER Gruppe, erwarten 
die Teilnehmer spannende Insights zum 
Thema Wein, Kultur und Geschichte, aber 
auch kulinarische Köstlichkeiten während 
der ausgiebigen Netzwerk-Runde in der 
Torkelhalle des Weinmuseum Vineum Bo-
densee. 
Los geht die Startup-Lounge Bodensee 10. 
am 17. November 2017 um 19.00 Uhr im 
Vineum Meersburg. Impressionen der bis-
herigen Startup Lounges Bodensee und An-
meldung zur kostenlosen Teilnahme unter 
startuplounge-bodensee.com 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
 
Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH
Sibylle Koch 
Mitarbeiterin Projekte und Veranstaltungen 

Informationen zum 
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p$icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha+te Mitwirkungs-
p;icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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Heiligenbreite 34    
88662 Überlingen 
T: +49 (0)7551 9471937 
F: +49 (0)7551 9471939 
E-Mail: koch@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de  
 
 

Ö+nungszeiten 
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto%e 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertsto%e aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis 
Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt Bo-
denseekreis Tel. 07541/204-5100 

 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt
Ö+nungszeiten beim Entsorgungszent-
rum Friedrichshafen Weiherberg 
  
Mit Ende der Sommerzeit stellt das Ab-
fallwirtschaftsamt des Bodenseekreises 
seinen verlängerten Samstagsbetrieb auf 
dem Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg bei Raderach ein. Während von 
November 2017 bis Ende März 2018 die 
Winterö%nungszeiten von 8:00 Uhr bis 12:45 
Uhr gelten, wird auch im kommenden Jahr 
mit Beginn der Sommerzeit ab April wieder 
nachmittags geö%net sein. 
Die Ö%nungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Friedrichshafen Weiherberg, Tettn-
ang-Sputenwinkel und Überlingen-Füllen-
waid sind Montag bis Freitag 8:00 bis 11:45 
Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr und am Sams-
tag 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region

t� Wander- und Radwanderführer

t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

t� Fahrkarten für das Dampfschi% Hohentwiel

t� ÖPNV-Fahrpläne

t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee

t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich

t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö+nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 

Betriebsführung in der Kunstschmiede Denker 
Im Rahmen des Programms „Unternehmen im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ �ndet am 
Dienstag, 7. November 2017  um 18 Uhr eine Führung in der Kunstschmiedewerkstatt 
Denker statt. Kunstschmiede und Schlossermeister Michael Denker gibt Einblick in sein an-
spruchsvolles Handwerk und zeigt, wie aus einem Stück Stahl ein Gebrauchsgegenstand 
oder auch ein Kunstwerk entsteht. Dabei erfahren die Besucher auch Interessantes über die 
Geschichte der Metallverarbeitung und die Voraussetzungen zum Umgang mit Feuer und 
Eisen. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 / 
917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Tre%punkt: Kunstschmiede Denker, Schloss Salem, Langbau 
 
Teilnehmerzahl: mind. 5 Pers., max. 20 Pers., Dauer ca. 1 Std. 
Kostenbeitrag 5,- € 

Auf Schuhe und Kleidung aus Naturmaterial achten, die auch etwas schmutzig werden darf. 
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Verlosung der „Salemertal 
genießen“-Aktion  
„Mein Leibgericht“   
Die „Salemertal genießen“-Aktion „Mein 
Leibgericht“ war auch dieses Mal mit einem 
Gewinnspiel verbunden. Jeder Gast, der im 
Aktionszeitraum vom 15. September bis 8. 
Oktober in den teilnehmenden „Salemertal 
genießen“-Betrieben ein Leibgericht ver-
zehrte, erhielt einen Stempel und konnte an 
einer Verlosung teilnehmen. Als Preis wink-
ten große und kleine „Salemertal-Genusskis-
ten“. 
In der Geschäftsstelle des Bodensee-Linzgau 
Tourismus fand kürzlich die Verlosung statt. 
Die Leiterin der Schlossverwaltung Salem 
Dr. Birgit Rückert betätigte sich als Glücksfee 
und zog aus den zahlreichen Einsendungen 
die Gewinner. Neben einheimischen Gästen 
dürfen sich auch einige Urlaubsgäste nun 
auf ihre „Salemertal-Genusskiste“ freuen. 
  

Dr. Birgit Rückert (links) als Glücksfee 
  

Frau Stephanie Mayer aus Daisendorf 
(rechts) gehört zu den Gewinnern einer gro-
ßen Salemertal-Genusskiste 

 
 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho+-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de   
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 4. bis 12. November 2017 
  
Samstag, 04.11.2017 18.00 Uhr Immenstaad 
    18.00 Uhr Meersburg  (Seminarkapelle) 
  
Sonntag, 05.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 07.11.2017 18.30 Uhr Stetten 
    18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 08.11.2017 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
    18.30 Uhr Gebhardsweiler 
    19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 09.11.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 
    19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 10.11.2017 9.00 Uhr Meersburg 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 11.11.2017 17.30 Uhr Immenstaad (ökum. Familiengottesdienst) 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Hagnau (Herbstdankamt) 
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Sonntag, 12.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Daisendorf 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr   Immenstaad 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 04. November 2017  –   12. November 2017 
  
Samstag, 04.11.  Heiliger Karl Borromäus 
Hagnau   16.45 Uhr Taufe der Kinder Nele König, Ben Elias Baur 
Seminarkapelle  18.00 Uhr Eucharistiefeier (Patrozinium Hl. Karl Borromäus) 
Meersburg   (Gedenken: Verstorbene der Karle-Gemeinschaft;  verstorbene Priester und Ordensleute der Pfarrei Meersburg) 
Seefelden  18.00 Uhr Gottes-Wort feiern 
  
Sonntag, 05.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Martin und Helene Hochrein; verstorbene Priester und Ordensleute der Pfarrei Seefelden) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Verstorbene Priester und Ordensleute der Pfarrei Hagnau) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
     (Gedenken: Paul u. Anna Thum, Klara Schraudolf; Milka Trojar; Hubert Stehrenberg u. verstorbene Angehörige; Berthold 

Klingenstein u. Luise Gutemann; Wilfried Röhrenbach) 
   11.30 Uhr Taufe der Kinder Felix Udo Lemke, Carl Lukas Julius Roth, Max Warnkönig, Samuel Murko 
Immenstaad 19.30 Uhr Praise time 
  
Montag, 06.11. 31. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 07.11. 31. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Stetten  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Fam. Frey u. Futterer; Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte) 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 08.11. 31. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
Donnerstag, 09.11. - Weihetag der Lateranbasilika 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 10.11. Heiliger Leo der Große,  Papst 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   mitgestaltet von der Frauengemeinschaft Meersburg 
   (Gedenken: Thomas Kresser, Fam. Schweikhardt-Winter; Hermine Seyfried) 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 11.11. Heiliger Martin,  Bischof von Tours 
Hagnau  18.00 Uhr Herbstdankamt des Winzervereins Hagnau 
   (Gedenken: Monika Siebenhaller; verst. Mitglieder des Winzervereines Hagnau) 
   mit Vorstellung der Erstkommunionkinder. 
   Ministrantenplan A 
  
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Patrozinium 
   gestaltet vom Kirchenchor mit  Vorstellung der Erstkommunionkinder 
   (Gedenken: Georg Nassal u. Fam. Rauscher; Adolf Heim; Ulrike Krebs) 
   Anschließend Gemeinde begegnet sich 
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Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Daisendorf 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde. Familiengottesdienst. 
   Vorstellung der Erstkommunionkinder 
   (Gedenken: Robin Frederic Bosch u. Angehörige; Helmut Eha) Gestaltet von der Gruppe unterwegs 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
Weitere Gottesdienstzeiten $nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten   Donnerstag, 9. November 2017 um 
19 Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
Neue Termine für – Mehr Himmel wagen –  
 
Sonntagabend von 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
 
12. November und 10. Dezember in der 
kath. Pfarrkirche Meersburg 
 
  
Kinder- und Familiengottesdienst zum 
Hl. Martin 
 
Es wird ganz besonders eingeladen zum 
Kinder- und Familiengottesdienst zum Fest 
des 
Hl. Martin am Sonntag, 12.11. um 10.30 Uhr 
in Meersburg. Der Gottesdienst wird musi-
kalisch gestaltet von der Gruppe unterwegs. 
Alle sind herzlich eingeladen. 
Es freut sich auf viele Kinder mit ihren Fami-
lien das Vorbereitungsteam Familiengottes-
dienst. 
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Herbstdankamt – Vorstellung der Erst-
kommunionkinder  
Zum traditionellen Herbstadankamt am 
Samstag, 11. 11. Um 18.00 Uhr sind alle Win-
zerinnen 
und Winzer, die Mitglieder des Hagnauer 
Winzervereines und die ganze Gemeinde 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns, dass die 
Hagnauer Erstkommunionkinder, die sich 
in diesem Gottesdienst vorstellen, auf diese 
Weise diese Tradition kennen lernen. 
  
  

Allgemeinde Pfarrnachrichten 
der Seelsorgeeinheit:   
Erstkommunionkinder Vorstellung:  
Der Vorbereitungsweg auf die Erstkom-
munion beginnt mit der Vorstellung der 

Erstkommunionkinder in den Gottes-
diensten am Samstag, 11.11. um 18 Uhr 
in  
Seefelden und Hagnau; am Sonntag, 
12.11. um 10.30 Uhr in Meersburg und  
Immenstaad.  
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Die Sehnsucht ist es, die unsre Seele nährt, 
und nicht die Erfüllung. 
  (Julius Langbehn) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und PRef. Alexander 
Ufer 
 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
  
 

Gottesdienste  
und Veranstaltungen:  

Sonntag, 5. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Evang. Kirche Hagnau, (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der  
Schlosskirche Meersburg,  (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
  

Mittwoch, 8. November 2017  
14.30 Uhr Tre%en des Fröhlichen Silberkrei-
ses im Martin-Luther-Haus. Frau Künstle von 
der Sozialstation Salem informiert über das 
Thema Hausnotruf. Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich bei Frau Bernard (6741). 
Neue Gäste herzlich willkommen. 
16.00 Uhr Kon�rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 9. November 2017 
17.00 Uhr 1. Tre%en zur Vorbereitung des 
diesjährigen Krippenspieles im Martin-Lu-
ther-Haus, Näheres siehe unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 11. November 2017 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Sonntag, 12. November 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Kon�rmanden/Kon�rmandinnen in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikantin Sabine Nörtemann). 
  
  
Evangelische Kirchengemeinde 
Meersburg 
  
Wer spielt mit beim Krippenspiel? 

Hallo ihr Lieben, 
  

wir suchen Kinder, die 
beim Krippenspiel mitspie-
len möchten. Wichtig ist, 
dass ihr zu allen Proben 
kommt. 
  
Die Proben �nden immer 
donnerstags um 17.00 
Uhr im Martin-Luther-

Haus(Von-Laßberg-Str.3) in Meersburg statt.   
  
Das erste Tre%en ist am 09.11. um 17.00 Uhr. 
Hier wollen wir schauen, wie viele wir sind 
und welche Rolle ihr gerne spielen wollt. 
  
Die Generalprobe �ndet am 23.12. in der 
Kath. Kirche statt. 
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Unsere Au%ührungen sind im Dr. Zimmer-
mann Stift (Termin wird noch bekannt ge-
geben) und am 24.12. um 17.30 Uhr im Got-
tesdienst in der Kath. Kirche in Meersburg. 
  
Kontakt: Svenja und Mareike Rath, Tel: 
0151-15531491 oder Evang. Pfarramt, Tel: 
07532-6057 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  

Mit freundlichen Grüßen   
Sigrid Süss-Egervari 
Pfarrerin 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“ 
 (Römer 12,21) 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 

  
Sonntag, 5. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Evang. Kirche Hagnau, (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
  
Sonntag, 12. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Kon�rmanden/Kon�rmandinnen in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikantin Sabine Nörtemann). 

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 

Martin Luther zum Thema „Freude“ 
„Ein Christ soll ein fröhlicher Mensch sein; da 
wir gleich viel Plagen leiden müssen, so lass 
immer hingehen, sei getrost und rufe Gott 
an. Gott will, dass wir fröhlich seien, und 
hasst die Traurigkeit. Wenn er uns traurig ha-
ben wollte, gäbe er uns nicht die Sonne und 
die anderen irdischen Genüsse, die er alle 
spendet zur Fröhlichkeit. Schöne Gestalt ist 
eine gute Schöpfung Gottes und mitnichten 
zu verachten. Viel Reichtum tröstet nicht so 
sehr wie ein fröhliches Herz. Gott will, dass 
wir sowohl im Glück wie auch im Unglück 
allein auf ihn unsere Zuversicht setzen.“ 
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freue euch!“ Philip-
perbrief 4,4
  
Donnerstag, den 2.November  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 05.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 07.November  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 08.November  
16:00 Jungschar Bärenstark 
  

Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus$üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 09.November  
9:00 Uhr O%ener Frühstückstre% 
19:30 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 10.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
20:00 Uhr Hauskreis Hagnau 
  

Samstag, den 11.November  
9:00 Uhr Arbeitseinsatz    
  
Sonntag, den 12.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
13:00 - 16:30 Uhr ActionSonntag Lucky 
Luke 

Der nächste ActionSonntag kommt bald - 
diesmal zum Thema: Lucky Luke  
Die Dalton-Brüder sind mal wieder aus 
dem Gefängnis ausgebrochen und hinter 
dem ganz großen Geld her. Wer soll die vier 
Banditen stoppen? Nur einer scheint es mit 
ihnen aufnehmen zu können: Lucky Luke! 
Wo er auftaucht, können Jolly Jumper und 
Rantanplan ja nicht weit sein..... Oder kennst 
Du noch jemanden, der schneller schießen 
kann als sein Schatten? Vielleicht kann Lucky 
Luke auch noch Deine Hilfe gebrauchen, um 
im Wilden Westen wieder für Recht und Ord-
nung zu sorgen.... 
  
 Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice 
der Kinder (Eltern,Großeltern ...) auf eine 
Tasse Ka+ee/Tee/Punsch herzlich einge-
laden 
Wann: 15.Oktober 13.00 – 16.30 Uhr, 
Start mit gemeinsamem Mittagessen 
Wo: Evangelische Chrischona-Gemein-
de Linzgau-Bodensee, Allmendweg 12, 
Meersburg   Wer: Kids von 4-12 Jahren; 
egal welcher Herkunft und Religion Kon-
takt: Alexander Sachs (0151/59244512) 
oder alexander.sachs@chrischona-linz-
gau.de 
  
Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

Meersburg 
 
Körperschaft des ö+entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
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Donnerstag, 02. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 05. November 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 09. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho%nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö+entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 05.11.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Ist es später als wir denken?“ 
  

10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 

„
Sei mitfühlend wie Jehova“ - 2. Mose 34:6
t� Warum fällt es uns manchmal schwer, 

mitfühlend zu sein?
t� Wie ermuntert Jehova seine Diener, 

sich in Mitgefühl zu üben?
 

Mittwoch, 01.11.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Joel Kapitel 1 bis 3. 
Unter anderem im Programm: 
t� Das Bibelbuch Joel zeigt, wie wichtig 

es ist, die „gute Botschaft vom König-
reich“ zu predigen und den Namen 
Jehovas „anzurufen“.

t� Was bedeutet es den Namen Jehovas 
„anzurufen“?

t� In welchem Sinne werden „ Söhne und 
Töchter ... tatsächlich prophezeien“?

t� Was sagt uns Joel 2:12, 13 über echte 
Reue?

t� Wie wirken sich der Glaube und die 
Treue von Eltern auf ihre Kinder aus?

 Alle Zusammenkünfte sind ö%entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
 Haben Sie die meistübersetzte Website 
der Welt (912 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir hel-
fen?“ oder „Hier geht’s zum Bibelkurs“ 
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 5. November 
Thema: Adam und der gefallene Mensch 
  
... Schüttle den Staub ab ...  Jesaja 52:2 
... Wenn jemand in Christus ist, dann ist er 
eine neue Schöpfung; das Alte ist vergan-
gen, siehe, es ist alles neu geworden!  2.Ko-
rinther 5:17 
  
Die Norm der Vollkommenheit war ur-
sprünglich GOTT und der Mensch. Hat GOTT 
Seine eigene Norm herabgesetzt, und ist 
der Mensch gefallen?- Die Beziehungen 
von GOTT und Mensch, von dem göttlichen 
PRINZIP und der Idee, sind in der Wissen-
schaft unzerstörbar; und die Wissenschaft 
kennt weder ein Abfallen von der Harmo-
nie noch eine Rückkehr zu ihr, sondern sie 
hält die Tatsache aufrecht, dass die göttliche 
Ordnung oder das geistige Gesetz, dem-
zufolge GOTT und alles, was Er erscha%t, 
vollkommen und ewig sind, in ihrer ewigen 
Geschichte unverändert geblieben ist.  Mary 
Baker Eddy 
 
 
 

TeleData gewinnt Ausschreibung der 
Komm.Pakt.Net für den Netzbetrieb im 
Gemeindeverwaltungsverband Meers-
burg 
Ab 2018 gibt es schnelles Internet, Telefonie 
und Fernsehen mit bis zu 200 Mbit/s 
Das Internet mit Höchstgeschwindigkeit 
kommt im Gemeindeverwaltungsver-
band Meersburg einen großen Schritt 
voran: Der Verbund Komm.Pakt.Net ver-
pachtet das kommunale Glasfasernetz an 
die TeleData GmbH. Ein entsprechender 
Netzbetriebsvertrag zwischen Komm.
Pakt.Net und der TeleData GmbH für den 
Gemeindeverwaltungsverband wurde 
am 22. September 2017 im Rathaus in 
Meersburg im Beisein der Bürgermeister 
der Kommunen Meersburg, Uhldingen-
Mühlhofen, Hagnau, Stetten und der 
stellv. Bürgermeisterin von Daisendorf 
unterzeichnet.  
Ziel des kommunalen Ausbaus ist eine mög-
lichst $ächendeckende Glasfaserversor-
gung bis zum Endkunden, um den Standort 
für den rasant ansteigenden Bandbreiten-

bedarf von Unternehmen, Bildungseinrich-
tungen und Privatpersonen zukunftssicher 
aufzustellen. Von dem Ausbau pro�tieren 
alle fünf Mitgliedsgemeinden des Gemein-
deverwaltungsverbandes (kurz GVV) Meers-
burg. Das kommunale Breitband-Netz be-
steht gemäß der nachfolgenden Tabelle aus 
den Ortsnetzen der Städte und Gemeinden 
des GVV und den Verbindungsstrecken da-
zwischen. 
Es handelt sich hierbei um ein vom Land 
Baden-Württemberg, basierend auf der 
Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
zur Breitbandförderung vom 01.08.2015, 
gefördertes Projekt. 
„Mit der TeleData GmbH als Betreiber kön-
nen wir an den exponentiellen Entwick-
lungen im Hinblick auf Industrie 4.0, dem 
Internet der Dinge, Telemedizin, selbstbe-
stimmtem Leben im Alter, autonomem Fah-
ren, Mobilität und Unterhaltung teilhaben“, 
so der Vorstand von Komm.Pakt.Net, Jens 
Schilling. 
Schnelles Internet auf Glasfaserbasis für 
über 5.000 Haushalte 
Im kommenden Jahr erhalten über 5.000 
Haushalte in den insgesamt fünf Kommu-

nen schnelles Internet über den Glasfaser-
ausbau mit FttB (Fiber to the Building) sowie 
der VDSL-Technologie. Der Gemeindever-
waltungsverband hat hierfür die Netzinf-
rastruktur bereits in den Ortsnetzen aufge-
baut und erweitert diese sukzessive in den 
einzelnen Kommunen. Die TeleData GmbH 
übernimmt hierfür den Betrieb des Netzes. 
Die Stadt Meersburg mit den Ortsteilen 
Baitenhausen und Schiggendorf sowie die 
Ortsteile Unter- und Oberuhldingen der Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen werden ab 
dem ersten Quartal des Jahres 2018 in Be-
trieb genommen. Die Inbetriebnahme der 
restlichen Ortsteile von Uhldingen-Mühl-
hofen (Mühlhofen, Gebhardsweiler, Seefel-
den, Maurach, Birnau) sowie der Gemein-
den Daisendorf, Stetten und Hagnau, wird 
im dritten Quartal 2018 erfolgen. Nach der 
Fertigstellung der Maßnahmen dürfen sich 
die Bürger von Meersburg und den GVV-Ge-
meinden über einen Internetanschluss mit 
Bandbreiten bis 200 Mbit/s freuen. Künftig 
werden zudem noch höhere Brandbreiten 
(bis zu 500 Mbit/s) ermöglicht. 
„Wir sind stolz, dass wir den Gemeinde-
verwaltungsverband Meersburg für uns, 
unsere Produkte und unsere Technologie 
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begeistern konnten“, so Armin Walter, kauf-
männischer Geschäftsführer der TeleData 
GmbH. „Diese Kooperation zeigt, wie viele 
Ortschaften noch immer von unzureichen-
den Internetverbindungen betro%en sind 
und wie wichtig der stetige Ausbauplan in 
unserer Region ist.“ 
  
Aktiver Netzausbau bereits seit 2016 
Der Entscheidung zum Netzbetrieb war ein 
europaweites Verhandlungsverfahren mit 
Teilnehmerwettbewerb vorausgegangen, 
das vom Verbund Komm.Pakt.Net ausge-
schrieben wurde. Die TeleData GmbH konn-
te sich dabei im europaweiten Ausschrei-
bungsverfahren durchsetzen. Der Vertrag 
hat eine Laufzeit von sieben Jahren. „Die 
Ausschreibung hat sehr konkurrenzfähige 
Endkundenpreise ergeben, die für die Un-
ternehmen und Einwohner des GVV Meers-
burg ein attraktives Angebot darstellen. 
Damit sichern wir die Wettbewerbsfähigkeit 
der Industrie, den Wohlstand und die At-
traktivität in der Region“, betont Schilling. 
Komm.Pakt.Net wurde im November 2015 
als Zusammenschluss von mehr als 200 
Städten und Gemeinden und acht Land-
kreisen gegründet, darunter der Gemeinde-
verwaltungsverband Meersburg mit seinen 
fünf Kommunen. 
Für alle Neukunden bietet die TeleData 
GmbH einen Starterbonus, der ab Vertrags-
unter-zeichnung des Netzbetriebsvertrages 
für zwei Jahre gültig ist. Interessierte können 
sich unter www.teledata.de/gvv_meersburg 
oder telefonisch unter 0800-5007100 über 
den aktuellen Ausbaustand bzw. Inbetrieb-
nahme, die Angebote und die Wechselpro-
zesse informieren. 
 
Weitere Marketing- und Vertriebsaktivitä-
ten werden derzeit zwischen der TeleData 
GmbH und dem GVV Meersburg abge-
stimmt und werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben. 
 
 
 

 

Landseniorenverband  
Südbaden e. V. im BLHV
Mitgliederversammlung 2017
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Landseniorenverband Südbaden e.V. 
lädt Sie hiermit zu seiner Mitgliederver-
sammlung 2017 mit anschließendem Unter-
haltungsprogramm ein

am Donnerstag, 16. November 2017 
um 13:30 Uhr

in das Gasthaus Kranz, Römerstr. 18, 
78183 Hü$ngen-Behla

(Tel. 0771/92280).

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.   Tätigkeitsbericht Vorsitzender 
 Hermann Ritter

Versorgungsbereiche im Breitbandnetz des GVV Meersburg 

Gemeinde Bereich 

GVV-Ausbau Telekom-Ausbau Unitymedia

FTTB FTTC Vectoring VDSL 
bis 120 Mbit/s 

bis 200 Mbit/s

bis 50 

Mbit/s 

bis 100 

Mbit/s bis 50 Mbit/s 

Meersburg Gewerbegebiet Toren x       

  Unterstadt x x       

  Riedetsweiler teilweise x       

  Baitenhausen   x       

  Schiggendorf   x       

  übriges Stadtgebiet   x vereinzelt teilweise 

Hagnau Gewerbegebiet Langbrühl x   x   

  Campingplätze/Häfen x       

  übriges Gemeindegebiet   x x   

Daisendorf südlicher Teil   x   teilweise 

  übriges Gemeindegebiet teilweise x   x   

Stetten Roggele x       

  südl. der B31 x       

  nord-östl. Teil   x       

  übriges Gemeindegebiet   x x   

Uhldingen-

Mühlhofen Unteruhldingen   x     teilweise 

  Oberuhldingen   x x   teilweise 

  Gewerbegebiet Mühlhofen       x 

  Mühlhofen teilweise x       

  Gebhardweiler x x       

  Hallendorf   x   x   

  Seefelden, Maurach, Birnau x       

Hinweis: In den Ausbaugebieten des GVV bleiben die heutigen Bandbreiten der Telekom weiter 

verfügbar. Über die an Ihrem Anschluss verfügbaren Bandbreiten oder die 

Anschlussmöglichkeit an das Netz der Unitymedia können Sie sich beim jeweiligen 

Netzbetreiber erkundigen. Abhängig vom Ausbaustand können sich die Bandbreiten 

verändern. 

4.   Tätigkeitsbericht Geschäftsführer Ar-
min Zumkeller

5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Verschiedenes

Ab 15:00 Uhr werden wir die Lachmuskeln 
in Bewegung bringen beim Programm mit 
dem KABARETT D‘ HÖDINGER ROHRSPAT-
ZEN (Thomas Hepperle und Reinhard Mo-
ser), die sehr bekannt sind durch viele regi-
onale Auftritte.

Wir freuen uns heute schon, dass Sie in gro-
ßer Zahl nach Hü"ngen-Behla kommen und
Ihre Bekannten mitbringen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

gez.: Hermann Ritter
Vorsitzender
 
f.d.R.: Armin Zumkeller
Geschäftsführer

Cocktailparty 
Am Freitag, den 10.11.2017 "ndet nun 
zum zweiten Mal unsere Cocktail- Party 
auf dem Stüblehof der Familie Mock in 
Markdorf statt. Los geht`s um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns darauf, mit Euch zu feiern 
und einen schönen Abend bei leckeren 
Cocktails und guter Musik zu verbringen.

 
 
 

Gymnastik 
Am Dienstag, den 14.11.2017 geht`s 
nach der langen Sommerpause wieder 
los! Wir nutzen den Winter, um uns "t 
zu machen. In zwei verschiedenen Leis-
tungsgruppen geht es um Kräftigung 
und Dehnung der Muskulatur, Koordi-
nation, Herz- und Kreislaufanregung, 
Beckenbodentraining, Entspannung und 
natürlich auch viel Spaß in der Gruppe. 
Gruppe 1 von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr 
Gruppe 2 von 09.45 Uhr – 10.45 Uhr (al-
les in etwas langsamerer und einfacherer 
Ausführung) 
Ort: Mehrzweckhalle Ittendorf 
Kosten: 40,00 € für Mitglieder; 55,00 € für 
Nichtmitglieder 
Anmeldung: Ulrike Weber, Tel.: 07544 / 
71359 

 

Tagesaus!ug  
„Dorotheenhütte- Weihnachts-
dorf in Wolfach“   

Vorbei an Rottweil- Horb- Freudenstadt 
nach Herzogsweiler zu Schinken Pfau. Bei 
einer geführten Bauernrauchbesichtigung 
mit herzhafter Schinkenprobe bekommen 
wir Einblick in die traditionelle Fertigung. 
Die Weiterfahrt führt uns nach Wolfach, wo 
wir die Dorotheenhütte mit Weihnachtsdorf 
besuchen. 
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Donnerstag, den 02. November 2017

GVV

MITTEILUNGSBLATT

Wir tauchen ein in eine Weihnachtswelt 
mit ganzjährig geschmückten Bäumen und 
liebevoll dekorierten Marktständen. Mit-
tagessen im Restaurant der Glashütte. Im 
Anschluss fahren wir nach Übelbach zum 
Vollmershof (Holz- Iglu) zur Besichtigung 
und Ka'eepause. Rückkehr ca. 20.00 Uhr. 
  
Termin: Donnerstag, den 16.11.2017 
  
Abfahrtszeiten: 7.30 Uhr Stadel, 7.35 
Uhr Leimbach Letze, 7.40 Uhr Markdorf 
/ Bhst. Rathaus, 7.50 Uhr Ittendorf, 7.55 
Uhr Stetten 
  
Anmeldung erforderlich bis 12.11.2017 
bei Marion Hund, Tel. 07532-9687  
 
 

 

Startup-Lounge Bodensee wagt den 
Sprung über den See  
Bodenseekreis: Am 17. November 2017 
ab 19 Uhr �ndet die zehnte Ausgabe der 
Startup Lounge Bodensee zum ersten Mal 
im Bodenseekreis statt. Die Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis unterstützt das 
Netzwerk-Event für Gründer und Grün-
dungsinteressierte als Partner vor Ort. 
Keynotespeaker ist Dr. Valentin Langen, 
Leiter von freiraum, dem Corporate Incu-
bator der WAGNER Gruppe in Markdorf. 

Die Startup Lounge Bodensee bietet allen 
Startups aus der Bodenseeregion ein regel-
mäßiges Event, auf dem sie Gleichgesinnte 
kennenlernen, sich untereinander, mit Un-
terstützern oder vielleicht sogar Investoren 

austauschen und vernetzen können. Die 
Veranstaltungen sind dank der Partner kos-
tenlos und jeder Gründer und Interessierte 
ist herzlich willkommen, sich der wachsen-
den Community anzuschließen. 
Am 17. November 2017 ab 19 Uhr "ndet die 
zehnte Ausgabe der Startup Lounge Boden-
see für Gründer und Gründungsinteressierte 
am Bodensee statt. Dieses Jubiläum ist für 
die Initiatoren die perfekte Gelegenheit, um 
zum ersten Mal den Sprung von Konstanz 
über den See nach Meersburg zu wagen 
und mit dem Netzwerk-Format auch Grün-
der in anderen Gebieten der Bodenseeregi-
on zu erreichen. Mit der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis hat die Startup-Lounge 
Bodensee dafür den perfekten Partner vor 
Ort gefunden. 

Neben der Key-
note „Sprint oder 
Marathon bei der 
Gründung – Wa-
rum manchmal 
langer Atem not-
wendig ist“, von Dr. 
Valentin Langen, 
Leiter von freiraum 
- den Corporate In-
cubator der WAG-
NER Gruppe, er-

warten die Teilnehmer spannende Insights 
zum Thema Wein, Kultur und Geschichte, 
aber auch kulinarische Köstlichkeiten wäh-
rend der ausgiebigen Netzwerk-Runde in 
der Torkelhalle des Weinmuseum Vineum 
Bodensee. 
Los geht die Startup-Lounge Bodensee #10 
am 17. November 2017 um 19.00 Uhr Im 
Vineum Meersburg. Impressionen der bis-
herigen Startup Lounges Bodensee und An-
meldung zur kostenlosen Teilnahme unter 
startuplounge-bodensee.com 
  
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
 
Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH  
Sibylle Koch 
Mitarbeiterin Projekte und Veranstaltungen 
Heiligenbreite 34  
88662 Überlingen 
T: +49 (0)7551 9471937 
F: +49 (0)7551 9471939 
E-Mail: koch@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de  

DRK-Adventsfahrt für Senio-
ren zum Krippenmuseum   

Bodenseekreis – Mit einer Tagesfahrt durch 
Oberschwaben am Nikolaustag, 6. Dezember, 
beendet das Betreute Reisen im DRK-Kreis-
verband Bodenseekreis sein Tagesfahrten-
Programm 2017. Am Mittwoch, 6. Dezember, 
ist das Krippenmuseum in Oberstadion Ziel 
der Fahrt. Die Teilnehmer können in der denk-
malgeschützten historischen Pfarrscheuer 
aus dem Jahr 1612 zahlreiche Krippen großer 
Künstler aus Deutschland, Österreich und Ita-
lien sowie historische Krippen bewundern. 
Nach dem Mittagessen geht die Fahrt über Bad 
Buchau und Bad Schussenried auf den Höchs-
ten. Hier können die Teilnehmer bei Ka'ee und 
Kuchen die weite Sicht über den Bodensee bis 
in die Alpen genießen. Teilnehmen können Se-
nioren aus dem gesamten Bodenseekreis, die 
Fahrt ist auch für Menschen mit einer leichten 
Gehbehinderung geeignet. Der Bus hält an 
mehreren Sammelzustiegsorten im Boden-
seekreis. Wie gewohnt begleiten geschulte eh-
renamtliche Mitarbeiter des Betreuten Reisens 
die Fahrt. Im Reisepreis von 62 Euro ist neben 
Mittagessen, Ka'ee und Kuchen auch der Ein-
trittspreis in das Krippenmuseum eingeschlos-
sen. Die Anmeldung ist möglich bis Mittwoch, 
29. November, bei Andrea Sinclair, Betreutes 
Reisen des DRK, Telefon 07541/504-217.  
 

„Die nächsten Sprechstunden 
des Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. 
%nden am:   

13. und 20. November 2017   
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Termin-
vereinbarung (Geschäftszeiten: Dienstag und 
Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-73296 
oder Anrufbeantworter bzw. e-mail: haus-und-
grund-markdorf@gmx.de). 
  
Die Geschäftsstelle ist vom 02. 
bis einschl. 07. Nov. 2017 geschlossen.   
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Haus & Grund Markdorf 
 
Roswitha Pottrick-Mair 
Geschäftsstelle 

Ende des redaktionellen Teils

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, Frühzustellung) in 
Hagnau, Immenstaad, Meersburg, Bermatingen u. Stetten.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



VERMÖGEN UND BAU BADEN-WÜRTTEMBERG

Der Landesbetrieb Vermögen und Bau Baden-Württemberg
übt die Eigentümer- und Bauherrenfunktion für rund 8500 lan-
deseigene Gebäude aus. 

In Erledigung dieser Aufgaben sucht das Amt Ravensburg bei
Vermögen und Bau Baden-Württemberg für den Dienstsitz
Salem zur Ergänzung des eigenen Hausmeisterdienstes zum
frühestmöglichen Termin in Vollzeit-/Teilzeit bei vorläufig befris-
teter Anstellung eine selbstständig und zuverlässig arbeitende
Fachkraft im 

Hausmeister-Dienst 
Die bekannte Kloster- und Schlossanlage Salem bietet 
mit dem vielfältigen, denkmalgeschützten Gebäudebestand zur
Ausübung der originären Hausmeistertätigkeiten einer einschlä-
gig handwerklich ausgebildeten Fachkraft ein anspruchsvolles
Aufgabengebiet, dass bei flexibler Wochenarbeitszeit, Bereit-
schaftsdienste im Wechsel, im Team betreut werden muss. Füh-
rerschein Kl. B/3 ist erforderlich.

Die Stellenvergabe erfolgt entsprechend dem TV-L (Tarifvertrag
öffentlicher Dienst der Länder). Bei gleicher Eignung und Befä-
higung werden Bewerbungen schwerbehinderter Menschen be-
vorzugt berücksichtigt. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Schmid in Salem unter
Tel.-Nr.: 07553 / 91653-10 oder unter E-Post 
Christian.Schmid@VBV.BWL.de zur Verfügung. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen sen-
den Sie bitte bis zum 19.11.2017 dem Landesbetrieb Vermögen
und Bau Baden-Württemberg, Amt Ravensburg, Dienstsitz
Salem, Schlossbezirk - Unteres Tor, 88682 Salem 

An alle Kanzleien am Bodensee 
Sie finden keine RA-Fachangestellte? 

Suchen aber dringend Entlastung, dann setzen Sie mich für den Empfang, 
Telefon, Terminverw. u. Mandanten-Betreuung ein. Und entlasten somit das Team. 

Ich biete super gute Organisation, flexibel, teamfähig, Erfahrung (7 Jahre), 
Sprache (E. u. Fr.) Voll- od. Teilzeit mögl.  •  0151 - 524 773 33

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in
Meersburg und Stetten.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

WOHNPARK AM FÜRSTENHÄUSLE 
in der Meersburger Oberstadt: Mesmerstr. 16. 

Nur noch 2 Stadtwohnungen!
Fertigstellung April 2018

Je ein 5- bzw. 6-Familienhaus, bequemer Fahrstuhl, 

großzügige Tiefgarage und Hausmeistervollbetreuung. 

4 Zimmer mit ca. 15 m² Balkon 

Wohnung Nr. A 3 • 98,89 m² 469.000 € zzgl. TG-Stellplatz 

3- oder 4 Zimmer mit schöner Terrasse und Garten     

Wohnung Nr. B 2 • 92,41 m²      419.000 € zzgl. TG-Stellplatz  

Fordern Sie ausführliche Unterlagen per Email an: 

kristen-immobilien@email.de

Besuchen Sie unseren Schaukasten oder Herrn Geiger 

in unserem Meersburger Büro!  

Kristen & Geiger Wohnbau GmbH & Co. KG
88709 Meersburg • Stettener Straße 1 

Büro FN 07541-3579580 oder MB 07532-7446. 

Ab 01.11.2017 - 30.03.2018 zu vermieten:  
Möblierte Wohnung, Meersburg Altstadt,

3-Zimmer-Wohnung, 65 qm  EUR 710,- zuzügl. EUR 80,-

Nebenkosten, 2 MM Kaution. Tel. 0 75 32 / 4 45 98 55 

Lilly und Helmut Menner suchen eine 

3-Zimmer-Wohnung
ca. 70 - 80 qm, mit Garage, im Umkreis von ca. 5 km 

von Daisendorf entfernt. Wir helfen auch gerne 
im Garten oder was auch immer noch anfällt. 

Tel. 07532 1085 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125





Wiedereröffnung  
Kehr- und Überprüfungsarbeiten 

Neu im Angebot:
Kamin- und Kachelofenreinigung 119,- € inkl. MwSt. 

Mobil: 015259366754 ❘ Mail: SchornsteinfegermeisterTW@web.de

Mode am See
in Meersburg - Steigstraße 20 

Räumungsverkauf

50 - 70 % Rabatt 
ab sofort 

Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht
88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Wir brauchen Platz

Floh- und Handarbeitsartikel
(kein Gastronomieflohmarkt) 

Samstag, 11. November • 14 - 18 Uhr 

im Hotel von Sanden, Neugartenstraße 39, 88709 Hagnau 



In gemütlicher Atmosphäre genießen:
Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Aus Omas Küche
Bio-Freilandgans

von der Familie Heinzler
nach klassischer Art zubereitet

***

Feines vom Lamm
***

und vieles mehr...

*** 
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.

WER WEISS ob sie wiederkommen! 

Oscar Wilde

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team
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„Ente, Fisch, Pastis und Co.“, 
direkt von unserer Einkaufstour 

in Frankreich (Occitanie - Auvergne) 

ab Fr., 03.11.2017

„Das Gänsemärchen vom Bodensee”  
Mit Gänsen vom Rauberhof.  

Ob klassisch oder exotisch zubereitet, 

sind unsere Gänse immer ein besonderer Genuss. 

Klassisch
Knusprig gebratene Gans 

mit glasierten Honig-Maronen, Apfel-Rotkraut

und hausgemachten Kartoffelklößen 

ODER 

Exotisch
Knusprig gebratene Gans 

mit Chili-Wurzelgemüse und 

gerösteten Cashewnuss-Duftreis  

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns 

darauf, Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

Gasthaus zum letzten Heller 
Wir machen Betriebsurlaub ab dem 06.11.
und haben ab Donnerstag, den 07.12. 

wieder geöffnet. 

Familie Krause 



Ortsstraße 13



Fa. Ruckzuck-Entrümpelung
günstig & besenrein Entsorgungen A-Z,Kleintransporte

Tel. 07551-989 6060 • 0157-31748615 schnell & kurzfristig

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Seit 1997 Mitglied im

Telefon:
(07556) 201

Alle Immobilienangebote unter 
www.berger-immo.de

Für Ihren Verkaufserfolg!
Immobilienmaklerin aus Leidenschaft. 

Ich vermittle Ihre Immobilie mit Fach- und 

Sachkunde zum bestmöglichen Preis.

Franziska 

Gerspacher-Berger

Gut beraten. Gut verkauft.


